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Leistungsbilanz zum 31. Dezember 2009

(mit Ergänzungen bis zum Redaktionsschluss am 31. Juli 2010)

nach VGF-Richtlinien in der Fassung vom 27. Juni 2007,

zuletzt geändert am 1. April 2009









Auszahlungen kumuliert und pro Jahr in Mio. EUR

Die kumulierten Auszahlungen aller HIH-Fonds betra-

gen zum 31. Dezember 2009 EUR 74,7 Mio. und ent-

sprechen somit 40,9 % des Eigenkapitals.  
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Auszahlungen kumuliert und pro Jahr in Mio. EUR

(inkl. Einhundertzweite Hanseatische Grundbesitz GmbH & Co KG i. L.)

Auszahlung kumuliert Auszahlung pro Jahr

Im Jahr 2009 konnten zehn der insgesamt 13 Fonds ihre 

Auszahlungsziele erfüllen bzw. ein Fonds konnte für 

seine Anleger sogar eine über Prospekt liegende Aus-	

	

zahlung leisten. Die HIH-Fonds haben die kumulierten 

Auszahlungsziele in Prozent gemessen am Prospekt zu 

rund 98 % erreicht.

Über Plan Im Plan Unter Plan

12

10

* ohne Einhundertzweite Hanseatische Grundbesitz GmbH & Co KG i. L.

Zielerreichung (im Plan = Planwert +/- 5 %) 

Kumulierte Auszahlungen in % /Anzahl Fonds*

Kumulierte Auszahlungen in %
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Die Liquiditätsergebnisse 2009 entsprechen bei neun 

Fonds den prognostizieren Werten. Über alle HIH-Fonds 	

betrachtet haben die Liquiditätsergebnisse die Prospekt-	

erwartungen im Jahr 2009 um rund 3 % übertroffen.
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Bei einem Fonds besteht zum Jahresende 2009 ein 

Tilgungsvorsprung. Die übrigen HIH-Fonds haben ihre 

Darlehen erwartungsgemäß tilgen können.

 Zielerreichung (im Plan = Planwert +/- 5 %) 

Liquiditätsergebnis 2009 vor Auszahlungen /Anzahl Fonds *

Über Plan Im Plan Unter Plan

2

9

2

 Zielerreichung (im Plan = Planwert +/- 5 %) 

Kumulierte Tilgungen /Anzahl Fonds *

Über Plan Im Plan Unter Plan

* ohne Einhundertzweite Hanseatische Grundbesitz GmbH & Co KG i. L.

1

12

Kumulierte TilgungenLiquiditätsergebnis 2009

* ohne Einhundertzweite Hanseatische Grundbesitz GmbH & Co KG i. L.



*	 Nicht mehr dargestellt wird die Einhundertzweite Hanseatische Grundbesitz GmbH & Co KG i. L., da das Objekt zum 22. Dezember 2007 	
	 veräußert wurde.
**	 Die Auszahlungen beziehen sich auf das eingezahlte Eigenkapital pro rata temporis.

Jahr Rechtsform/Fondsname* Nutzungsart Fondsvolumen
bei Emission

in EUR 
(inkl. Agio)

Eigenkapital
bei Emission

in EUR 
(ohne Agio)

Fremdkapital
bei Emission

in EUR

laufende 
Auszahlungen 

vor Steuern bis 2009

Steuerliche 
Ergebnisse 

bis 2009

Darlehen bei 
Kreditinstituten 

per 31.12.2009 
in EUR

Liquiditätsreserve 
per 31.12.2009 

in EUR

Mieteinnahmen 
in 2009 in EUR

(kumuliert) in %
vom Eigenkapital **

(kumuliert) in %
vom Eigenkapital ***

Prospekt Ist Prospekt Ist Prospekt Ist Prospekt Ist Prospekt Ist

1999
Zweiundneunzigste Hanseatische 
Grundbesitz GmbH & Co KG
Cityfonds 99

2 Büro- und 
Geschäftshäuser 49,26 Mio. 24,03 Mio. 24,03 Mio. 66,0 % 58,5 % 21,0 % 13,4 % 21,63 Mio. 21,18 Mio. 1,71 Mio. 1,26 Mio. 3,07 Mio. 2,59 Mio.

2002
Einhundertfünfte Hanseatische 
Grundbesitz GmbH & Co KG
Halle

Verwaltungsgebäude 21,71 Mio. 6,90 Mio. 14,60 Mio. 82,5 % 80,5 % 71,1 % 70,4 % 12,34 Mio. 12,34 Mio. 0,41 Mio. 0,40 Mio. 1,98 Mio. 1,96 Mio.

2002
Einhundertsechste Hanseatische 
Grundbesitz GmbH & Co KG
Bremen-Lübeck

2 Verwaltungs- und 
Servicegebäude 28,74 Mio. 10,70 Mio. 17,50 Mio. 56,0 % 56,0 % 40,4 % 41,1 % 15,55 Mio. 15,55 Mio. 0,52 Mio. 0,35 Mio. 2,24 Mio. 2,21 Mio.

2002
Einhundertsiebente Hanseatische
Grundbesitz GmbH & Co KG
Cottbus

Verwaltungsgebäude 9,19 Mio. 3,00 Mio. 6,10 Mio. 82,5 % 80,0 % 66,5 % 62,9 % 5,16 Mio. 5,16 Mio. 0,23 Mio. 0,20 Mio. 0,82 Mio. 0,80 Mio.

2003
Grundstücksgesellschaft 
Behringstraße 120, 
Hamburg mbH & Co KG

Bürogebäude 27,84 Mio. 8,00 Mio. 19,60 Mio. 57,7 % 51,1 % 48,7 % 48,1 % 17,17 Mio. 17,17 Mio. 0,30 Mio. 1,19 Mio. 2,36 Mio. 2,22 Mio.

2003
Einhundertneunte Hanseatische 
Grundbesitz GmbH & Co KG	
Saarbrücken

Verwaltungsgebäude 39,45 Mio. 19,00 Mio. 19,50 Mio. 50,0 % 50,0 % 42,2 % 43,8 % 16,18 Mio. 16,18 Mio. 0,67 Mio. 0,92 Mio. 3,16 Mio. 3,12 Mio.

2004
Einhundertzehnte Hanseatische 
Grundbesitz GmbH & Co KG
Erfurt

Büro- und
Verwaltungsgebäude 7,31 Mio. 3,70 Mio. 3,50 Mio. 54,0 % 54,0 % 39,7 % 39,4 % 3,08 Mio. 3,08 Mio. 0,06 Mio. 0,07 Mio. 0,60 Mio. 0,60 Mio.

2004
Einhundertelfte Hanseatische 
Grundbesitz GmbH & Co KG
Suhl

Büro- und
Verwaltungsgebäude	 9,05 Mio. 4,08 Mio. 4,85 Mio. 54,0 % 54,0 % 38,7 % 37,4 % 4,27 Mio. 4,27 Mio. 0,08 Mio. 0,12 Mio. 0,73 Mio. 0,73 Mio.

2004
Einhundertzwölfte Hanseatische 
Grundbesitz GmbH & Co KG
Gera	

Büro- und
Verwaltungsgebäude 6,95 Mio. 3,30 Mio. 3,55 Mio. 54,0 % 54,0 % 38,3 % 38,3 % 3,12 Mio. 3,12 Mio. 0,07 Mio. 0,05 Mio. 0,56 Mio. 0,56 Mio.

2004
Einhundertdreizehnte Hanseatische 
Grundbesitz GmbH & Co KG
Aachen	

Büro- und
Verwaltungsgebäude 33,01 Mio. 16,20 Mio. 16,00 Mio. 42,0 % 46,2 % 20,5 % 24,3 % 15,08 Mio. 15,08 Mio. 1,24 Mio. 0,95 Mio. 2,41 Mio. 2,41 Mio.

2005
Einhundertvierzehnte Hanseatische 
Grundbesitz GmbH & Co KG
Das Unger-Haus 	

Büro- und
Verwaltungsgebäude 15,83 Mio. 7,80 Mio. 7,80 Mio. 26,5 % 26,5 % 5,8 % 4,4 % 7,80 Mio. 7,80 Mio. 0,33 Mio. 0,53 Mio. 0,81 Mio. 0,81 Mio.

2007

HIH Global Immobilien 
GmbH & Co 	
Erste Neuseeland KG **** 
Auckland/Neuseeland 

2 Bürogebäude
mit Einzelhandel 79,64 Mio. 49,99 Mio. 27,62 Mio. 18,0 % 18,0 % 0,7 % 0,9 %***** 27,62 Mio. 27,62 Mio. 0,79 Mio. 0,89 Mio. 5,64 Mio. 5,65 Mio.

2009

HIH Global Immobilien 
GmbH & Co 
England KG **** 
London/Großbritannien

Bürogebäude 56,25 Mio. 29,23 Mio. 25,56 Mio. 6,5 % 6,5 % 0,0 % 0,0 % ***** 25,56 Mio. 25,56 Mio. 0,49 Mio. 0,68 Mio. 1,74 Mio. 1,74 Mio.

Gesamt 384,23 Mio. 185,93 Mio. 190,21 Mio. 649,7 % 635,3 % 433,6 % 424,4 % 174,55 Mio. 174,10 Mio. 6,89 Mio. 7,60 Mio. 26,11 Mio. 25,40 Mio.

30

HIH Leistungsbilanz

***	 Die steuerlichen Ergebnisse beziehen sich auf das gesamte Eigenkapital und ergeben sich aus dem Saldo der sofort abzugsfähigen Verluste
	 und zu versteuernden Gewinne. Das steuerpflichtige Ergebnis unter Progressionsvorbehalt wird nicht mit ausgewiesen.
****	 Die Werte wurden zum Stichtagskurs 31. Dezember 2009 i. H.v. EUR/NZD 1,9704 bzw. EUR/GBP 0,8999 umgerechnet. 
*****	Die steuerlichen Ergebnisse 2009 lagen noch nicht vor. Die Prospekt- und Istzahlen werden demnach ohne das Geschäftsjahr 2009 abgebildet.
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Büro- und Geschäftshaus, Hamburg

Bürogebäude, Bielefeld

Zweiundneunzigste Hanseatische Grundbesitz GmbH & Co KG

Fondsdaten

Emissionsjahr	 1999

Investitionsphase	 1999/2000

Prospektierte Laufzeit	 2010

Anzahl der Gesellschafter zum 31.12.2009	 364

Komplementär/phG	 HIH Grundbesitz GmbH, Hamburg

Fondsverwalter	 HIH Hamburgische Immobilien Handlung GmbH, Hamburg

Registertreuhänder	 THG Hanseatische Grundbesitz GmbH, Hamburg

Betriebsprüfung erfolgt	 1998–2001

Betriebsprüfung angeordnet	 -

Steuerveranlagung erfolgt	 1998–2008

Investitionsphase (in Mio. EUR)	 Soll	 Ist	 Abw.

Fondsvolumen bei Emission inkl. Agio	 49,26	 49,26	 0,00

	Eigenkapital (ohne Agio)	 24,03	 24,03	 0,00

	Agio	 1,20	 1,20	 0,00

	Fremdkapital	 24,03	 24,03	 0,00

Darlehensentwicklung (in TEUR)	 Soll	 Ist	 Abw.

Darlehen	 24.031	 24.031	 0

Tilgung	 2.399	 2.855	 456

Kursgewinn/-verlust	 0	 0	 0

Darlehen Stand 31.12.2009	 21.632	 21.176	 -456

Objetkdaten

Nutzungsart	 2 Büro- und Geschäftshäuser

Lage	 Nikolaus-Dürkopp-Str. 8, Bielefeld

	 Süderstr. 63, Hamburg

Mietflächen Büro	 16.722 m²

Mietflächen Laden	 189 m²

Mietflächen Lager	 3.384 m²

Mietflächen gesamt	 20.295 m²

Stellplätze	 68

Vermietungsstand in m² zum 31.12.2009	 20.295 m²

Vermietungsstand in % zum 31.12.2009	 100,0 %

Baujahr	 Nikolaus-Dürkopp-Str. 8, Bielefeld: 1996

	 Süderstr. 63, Hamburg: 1998

Restlaufzeit Mietverträge (in % v. d. Gesamtmietfläche)*	 unbefristet: 7,4 %; über 10 Jahre: 50,8 %; 

	 3–4 Jahre: 40,6 %

*	 Angabe wenn > 5,0 %
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Zweiundneunzigste Hanseatische Grundbesitz GmbH & Co KG Der Fonds hat in zwei Büro- und Geschäftshäuser in Hamburg und Bielefeld investiert. Das Bielefelder Objekt 

ist zu 100 % an eine Körperschaft öffentlichen Rechtes vermietet. In 2009 konnte der Mietvertrag vorzeitig bis 

August 2021 verlängert werden. Hauptmieter des Hamburger Objektes ist eine Bundesbehörde, deren Mietvertrag 

noch bis Januar 2014 läuft. 

Wegen der allgemeinen Mietpreisentwicklung und niedriger Preissteigerungsraten konnte die Mietertragserwartung 

bisher nicht vollständig sondern zu rund 94 % erfüllt werden. In 2008 wurde im Zuge der Mietvertragsverlängerung für 

das Hamburger Objekt neben einer mietfreien Zeit eine einmalige Übernahme von Instandhaltungsaufwendungen 

gewährt, wodurch im Wesentlichen die kumulierte Betriebskostenüberschreitung verursacht worden ist. In 2009  

konnten hingegen Einsparungen realisiert werden, da keine Instandhaltungsaufwendungen im Rahmen der   

Mietvertragsverlängerung (Objekt Bielefeld) angefallen sind. Nachdem der Fonds im Vorjahr Verluste bei den 

Finanzanlagen zu verzeichnen hatte, konnte in 2009 eine teilweise Kompensation erzielt und somit eine Reduzierung 

des Verlustes um rund 50 % erreicht werden. Die Tilgungsleistungen auf das Fremdkapital wurden im Rahmen von 

Prolongationen gegenüber der ursprünglichen Finanzierung erhöht. Zudem fiel die Zinsbelastung in 2009 im Vergleich 

zum Vorjahr aufgrund des historisch niedrigen Euribor-Zinssatzes um rund TEUR 238 geringer aus. Über die 

Fondslaufzeit betrachtet, entsprechen die saldierten sonstigen Kosten/Erträge wieder nahezu der Prospektplanung. 

Unter Berücksichtigung der Mietvertragsstruktur und der allgemeinen Marktlage wurde für das Jahr 2009 eine 

Auszahlung von 5,0 % festgelegt. Kumuliert wurden bisher 58,5 % (Prospekt: 66,0 %) und somit durchschnittlich 

5,3 % p. a. an die Anleger ausgezahlt. 

Die künftige Entwicklung des Fonds und die Auszahlungen hängen im Wesentlichen von den Refinanzierungs

konditionen sowie den Anschlussvermietungen des Hamburger Objektes ab 2013/2014 ab. 

Bewirtschaftungs- und Betriebsphase (in TEUR)	 Kumuliert bis 2009	 2009

	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.

Mieteinnahmen *	 30.646	 28.703	 -6,3 %	 m	 3.066	 2.588	 -15,6 %	 m

Betriebskosten	 -1.992	 -2.175	 -9,2 %	 m	 -294	 -200	 32,2 %	 

Saldierte sonstige Kosten/Erträge	 -10.275	-10.260	 0,1 %	 	 -1.420	 -666	 53,1 %	 

Bewirtschaftungsergebnis vor Tilgung	 18.379	 16.269	 -11,5 %	 m	 1.352	 1.723	 27,4 %	 

Tilgung	 -2.399	 -2.855	 19,0 %	 	 -109	 -480	 341,6 %	 

Liquiditätsergebnis	 15.981	 13.414	 -16,1 %	 m	 1.243	 1.243	 0,0 %	 

Auszahlungen	 -15.059	-12.862	 -14,6 %	 m	 -1.442	 -1.202	 -16,7 %	 m

Liquiditätsreserve inklusive Liquiditätsvortrag	 1.705	 1.257	 -26,3 %	 m	 1.705	 1.257	 -26,3 %	 m

*	 In den Mieteinnahmen sind Garantiezahlungen für die Jahre 1999–2003 von TEUR 398 enthalten. 

Ergebnisse	 Kumuliert bis 2009	 2009

	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.

Auszahlungen in % 	 66,0	 58,5	 -11,4 %	 m	 6,0	 5,0	 -16,7 %	 m

Sofort abzugsfähige Verluste in %	 -19,3	 -16,5	 -14,3 %	 m	 0,0	 0,0	 -	 -

Zu versteuernde Gewinne in %	 40,3	 29,9	 25,9 %	 k	 2,4	 3,8	 -58,9 %	 
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IBM-Hauptverwaltung, Stuttgart
Einhundertzweite Hanseatische Grundbesitz GmbH & Co KG i. L.

Fondsdaten

Emissionsjahr	 2000

Investitionsphase	 2000/2001

Prospektierte Laufzeit	 2021

Anzahl der Gesellschafter zum 31.12.2009	 1.171

Komplementär/phG	 HIH Grundbesitz GmbH, Hamburg

Fondsverwalter	 HIH Hamburgische Immobilien Handlung GmbH, Hamburg

Registertreuhänder	 THG Hanseatische Grundbesitz GmbH, Hamburg

Betriebsprüfung erfolgt	 1999–2001

Betriebsprüfung angeordnet	 -

Steuerveranlagung erfolgt	 2000–2007

Verkauf	 2007

Jahr der Auflösung	 voraussichtlich 2010

Investitionsphase (in Mio. EUR)	 Soll	 Ist	 Abw.

Fondsvolumen bei Emission inkl. Agio	 113,43	 113,43	 0,00

	Eigenkapital (ohne Agio) *	 49,60	 49,60	 0,00

	Agio	 2,48	 2,48	 0,00

	Fremdkapital	 61,36	 61,36	 0,00

	 davon in CHF in Mio. EUR **	 30,68	 30,68	 0,00

*	 Aufgrund von Kapitalrückzahlungen hat sich das Kapital in 2009 auf EUR 14,78 Mio. reduziert.	

**	 Wechselkurs zum Zeitpunkt der Darlehensvalutierung: 1,61 EUR/CHF.

Objetkdaten

Nutzungsart	 4 Büropavillons nebst Cafeteria

Lage	 Pascalstraße 100, Stuttgart

Mietflächen gesamt	 45.913 m²

Stellplätze	 2.100

Baujahr	 1972/1984, Revitalisierung 1992

Bewirtschaftungs- und Betriebsphase/Ergebnisse	 Kumuliert bis 2009

	 Soll	*	 Ist		 Abw.	 Entw.

Laufende Auszahlungen in % 	 70,0	 49,2	 -29,7 %	 m

Sofort abzugsfähige Verluste in % 	 -21,2	 -20,2	 -4,8 %	 g

Zu versteuernde Gewinne in %	 53,4	 39,0	 27,1 %	 k

*	 Tranche 2000.
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Einhundertzweite Hanseatische Grundbesitz GmbH & Co KG i. L. Die sich in Liquidation befindliche Gesellschaft hatte im Jahr 2000 in die IBM-Hauptverwaltung in Stuttgart 

investiert. Alleiniger Nutzer war die IBM Deutschland GmbH, die das Objekt für mindestens zehn Jahre gemietet 

hatte, jedoch wider Erwarten das Mietverhältnis zum 31. Dezember 2009 gekündigt hatte.

Nach Abwägung der Chancen und Risiken bei einer Fortführung der Gesellschaft wurde das Objekt daher – nach 

Zustimmung der Gesellschafterversammlung mit rund 96 % – zum 22. Dezember 2007 verkauft. Für die Jahre 2000 bis 

2006 wurden prospektkonforme 49,2 % an die Anleger ausgezahlt. Angesichts des Verkaufs wurden für 2007 bis 2009 

keine laufenden Auszahlungen mehr geleistet. 

Nach Kaufpreiszahlung und Darlehensrückführung sind aus dem Liquidationsergebnis bisher 70,2 % des 

Eigenkapitals an die Kommanditisten zurückgeführt worden. Bei Beendigung der Liquidationsphase wird noch eine 

abschließende Eigenkapitalrückführung von voraussichtlich rund 0,2 % geleistet. Die Summe aus Steuererstattungen/ 

-zahlungen (Prämisse: Durchschnittssteuersatz 35,0 %), laufenden Auszahlungen und der Eigenkapitalrückführung aus 

dem Verkauf ergibt einen Gesamtkapitalrückfluss von 106,5 % (Tranche 2000) bzw. 96,8 % (Tranche 2001). 

Die Vollbeendigung der Gesellschaft wird voraussichtlich in 2010 erfolgen. 

Ergebnisbetrachtung für Gesellschafter 

inkl. Veräußerung/Liquidation (in %)	 Kumuliert bis 2009

	 Soll	*	 Ist

Beteiligungssumme inkl. Agio	 -105,0 %		 -105,0 %

Steuergutschrift/-last **	 -14,0 %		 -13,1 %

Auszahlungen (inkl. Veräußerung) ***	 196,3 %		 119,6 %

Überschuss/Unterdeckung	 77,3 %		 1,5 %

Durchschnittliche Haltedauer in Jahren (2000–2009)	 10		 10

Durchschnittliches Ergebnis p. a.	 7,7 %		 0,1 %

*	 Tranche 2000.

	 Als Liquidationsergebnis wird die Mid-Case Betrachtung aus dem Prospekt abgebildet.

**	 Analog zum Prospekt wurde hier ein Durchschnittssteuersatz von 35 % unterstellt.

***	 Ist: Inkl. Eigenkapitalrückführungen von 60,0 % und 10,2 % in 2008 bzw. 2009 sowie einer voraussichtlichen abschließenden

  	 Eigenkapitalrückführung von 0,2 % in 2010.
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Verwaltungsgebäude der Deutsche Telekom AG, Halle

Einhundertfünfte Hanseatische Grundbesitz GmbH & Co KG

Fondsdaten

Emissionsjahr	 2002

Investitionsphase	 2002/2003

Prospektierte Laufzeit	 2012

Anzahl der Gesellschafter zum 31.12.2009	 23

Komplementär/phG	 HIH Grundbesitz GmbH, Hamburg

Fondsverwalter	 HIH Hamburgische Immobilien Handlung GmbH, Hamburg

Registertreuhänder	 THG Hanseatische Grundbesitz GmbH, Hamburg

Betriebsprüfung erfolgt	 2002–2006

Betriebsprüfung angeordnet	 -

Steuerveranlagung erfolgt 	 2002–2008

Investitionsphase (in Mio. EUR)	 Soll	 Ist	 Abw.

Fondsvolumen bei Emission inkl. Agio	 21,71	 21,71	 0,00

	Eigenkapital (ohne Agio)	 6,90	 6,90	 0,00

	Agio	 0,21	 0,21	 0,00

	Fremdkapital	 14,60	 14,60	 0,00

Darlehensentwicklung (in TEUR)	 Soll	 Ist	 Abw.

Darlehen	 14.600	 14.600	 0

Tilgung	 2.263	 2.263	 0

Kursgewinn/-verlust	 0	 0	 0

Darlehen Stand 31.12.2009	 12.337	 12.337	 0

Objetkdaten

Nutzungsart	 Verwaltungsgebäude der Deutsche Telekom AG

Lage	 Kaiserslauterer Straße 75, Halle/Saale

Mietflächen Büro	 19.567 m²

Mietflächen Lager	 2.200 m²

Mietflächen Technik	 227 m²

Mietflächen Funktionsfläche	 770 m²

Mietflächen gesamt	 22.764 m²

Stellplätze	 508

Vermietungsstand in m² zum 31.12.2009	 22.764 m²

Vermietungsstand in % zum 31.12.2009	 100,0 %

Baujahr	 1997

Restlaufzeit Mietverträge (in % v. d. Gesamtmietfläche)*	 9 Jahre: 100,0 %

*	 Angabe wenn > 5,0 %
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Einhundertfünfte Hanseatische Grundbesitz GmbH & Co KG Der Fonds hat 2002 in ein Bürogebäude in Halle/Saale investiert. Bei dem Objekt handelt es sich um einen 1997 fertig 

gestellten Neubau. Das Gebäude ist bis Ende 2019 mit Mietverlängerungsoption vollständig an die GMG 

Generalmietgesellschaft mbH, eine 100 %-ige Tochter der Deutsche Telekom AG, vermietet. 

Anfang 2009 konnte die Miete nach Maßgabe des Verbraucherpreisindex um 1,1 % erhöht werden. Zum Januar 

2010 konnte aufgrund der gesunkenen Preissteigerungsrate nur eine Erhöhung von rund 0,9 % umgesetzt werden. Über 

die Laufzeit des Fonds wurden bisher insgesamt Mieterhöhungen von 11,5 % im Vergleich zu 14,0 % gemäß Prospekt 

erzielt, wodurch sich die etwas geringeren Mieteinnahmen erklären. 

Der Mietvertrag sieht die vollständige Übernahme der Betriebs- und Nebenkosten sowie Instandhaltungs

aufwendungen durch die GMG vor. In der Prospektkalkulation wurde dennoch ein Bewirtschaftungskostenanteil in 

Höhe von 0,5 % der Mieterträge eingestellt, die Kosten liegen im Ist jedoch unter dieser Annahme. Bedingt durch die 

Kopplung an die Mieterträge sind zudem die Verwaltungskosten niedriger ausgefallen, so dass bisher eine 

Betriebskosteneinsparung von 22,3 % erzielt werden konnte. 

In Folge der Finanzkrise sind die Zinsen im Laufe des Jahres 2009 auf ein historisch niedriges Niveau gesunken. Der 

prospektierte Zinsertrag konnte daher nicht erwirtschaftet werden. Nachdem der Fonds im Vorjahr Verluste bei den 

Finanzanlagen zu verzeichnen hatte, konnte in 2009 eine teilweise Kompensation erzielt und somit eine Reduzierung 

des Verlustes um rund 50 % erreicht werden. Über die Fondslaufzeit betrachtet entsprechen die saldierten sonstigen 

Kosten/Erträge nahezu der Prospektplanung. 

Da die derzeitige Liquiditätsreserve unter dem Prospektwert liegt, wurde aus Gründen der kaufmännischen 

Vorsicht von einer Auszahlungserhöhung auf prospektierte 11,0 % abgesehen und eine Auszahlung in Höhe von 10,5 % 

geleistet. Seit Auflegung des Fonds wurden 80,5 % und somit durchschnittlich 10,1 % p. a. an die Anleger ausgezahlt. 

Die Auszahlungsprognose für das Geschäftsjahr 2010 liegt zwischen 10,5 % und 11,0 %. 

Bewirtschaftungs- und Betriebsphase (in TEUR)	 Kumuliert bis 2009	 2009

	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.

Mieteinnahmen	 13.379	 13.114	 -2,0 %	 g	 1.982	 1.955	 -1,4 %	 g

Betriebskosten	 -340	 -264	 22,3 %	 k	 -50	 -40 	 21,2 %	 k

Saldierte sonstige Kosten/Erträge	 -5.556	 -5.528	 0,5 %	 g	 -710	 -715	 -0,7 %	 g

Bewirtschaftungsergebnis vor Tilgung	 7.483	 7.321	 -2,2 %	 g	 1.222	 1.200	 -1,8 %	 g

Tilgung	 -2.263	 -2.263	 0,0 %	 g	 -432	 -432	 0,0 %	 g

Liquiditätsergebnis	 5.219	 5.058	 -3,1 %	 g	 790	 768	 -2,8 %	 g

Auszahlungen	 -5.118	 -4.952	 -3,2 %	 g	 -759	 -725	 -4,5 %	 g

Liquiditätsreserve inklusive Liquiditätsvortrag	 411	 401	 -2,5 %	 g	 411	 401	 -2,5 %	 g

Ergebnisse	 Kumuliert bis 2009	 2009

	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.

Auszahlungen in % 	 82,5	 80,5	 -2,4 %	 g	 11,0	 10,5	 -4,5 %	 g

Sofort abzugsfähige Verluste in % 	 -1,2	 -2,1	 75,0 %	 k	 0,0	 0,0	 -	 -

Zu versteuernde Gewinne in %	 72,3	 72,5	 -0,2 %	 g	 12,8	 13,6	 -6,5 %	 m
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Verwaltungsgebäude der Deutsche Telekom AG, Lübeck

Verwaltungsgebäude 

der Deutsche Telekom AG, 

BremenEinhundertsechste Hanseatische Grundbesitz GmbH & Co KG

Fondsdaten

Emissionsjahr	 2002

Investitionsphase	 2002/2003

Prospektierte Laufzeit	 2016

Anzahl der Gesellschafter zum 31.12.2009	 219

Komplementär/phG	 HIH Grundbesitz GmbH, Hamburg

Fondsverwalter	 HIH Hamburgische Immobilien Handlung GmbH, Hamburg

Registertreuhänder	 THG Hanseatische Grundbesitz GmbH, Hamburg

Betriebsprüfung erfolgt	 2002–2006

Betriebsprüfung angeordnet	 -

Steuerveranlagung erfolgt	 2002–2008

Investitionsphase (in Mio. EUR)	 Soll	 Ist	 Abw.

Fondsvolumen bei Emission inkl. Agio	 28,74	 28,74	 0,00

	Eigenkapital (ohne Agio)	 10,70	 10,70	 0,00

	Agio	 0,54	 0,54	 0,00

	Fremdkapital	 17,50	 17,50	 0,00

Darlehensentwicklung (in TEUR)	 Soll	 Ist	 Abw.

Darlehen	 17.500	 17.500	 0

Tilgung *	 1.948	 1.948	 0

Kursgewinn/-verlust	 0	 0	 0

Darlehen Stand 31.12.2009	 15.552	 15.552	 0

*	 Inkl. der im Januar 2010 für Dezember 2009 geleisteten Tilgungsrate.

Objetkdaten

Nutzungsart	 2 Verwaltungsgebäude der Deutsche Telekom AG

Lage	 Stresemannstraße 4 & 10, Bremen

	 Fackenburger Allee 31, Lübeck

Mietflächen Büro	 22.432 m²

Mietflächen Kantine	 1.574 m²

Mietflächen Technik	 1.947 m²

Mietflächen Lager	 6.599 m²

Mietflächen gesamt	 32.551 m²

Stellplätze	 363

Vermietungsstand in m² zum 31.12.2009	 32.551 m²

Vermietungsstand in % zum 31.12.2009	 100,0 %

Baujahr	 Stresemannstraße 4 & 10, Bremen: 1966/1991

	 Fackenburger Allee 31, Lübeck: 1984

Restlaufzeit Mietverträge (in % v. d. Gesamtmietfläche)*	 7 Jahre: 100,0 %

*	 Angabe wenn > 5,0 %
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Einhundertsechste Hanseatische Grundbesitz GmbH & Co KG Der Fonds hat 2002 in zwei Bürogebäude in Bremen und in Lübeck investiert. Bei dem Investitionsobjekt in zentraler 

Lage in Bremen handelt es sich um zwei freistehende Bürogebäude, gebaut in 1966 und 1991. Das in 1984 fertiggestell-

te Gebäude in Lübeck befindet sich ebenfalls in zentraler Lage mit guter verkehrstechnischer Anbindung. Die Objekte 

sind vollständig an die GMG Generalmietgesellschaft mbH, eine 100 %-ige Tochter der Deutsche Telekom AG, ver-

mietet. Die Mietverträge haben eine feste Laufzeit bis Ende 2017 (zzgl. Optionen). 

Anfang 2009 konnte die Miete nach Maßgabe des Verbraucherpreisindex um 1,1 % erhöht werden. Zum Januar 

2010 konnte aufgrund der gesunkenen Preissteigerungsrate nur eine Erhöhung von rund 0,9 % umgesetzt werden. Über 

die Laufzeit des Fonds wurden bisher insgesamt Mieterhöhungen von 11,5 % im Vergleich zu 14,0 % gemäß Prospekt 

erzielt, wodurch sich die etwas geringeren Mieteinnahmen erklären. 

Der Mieter trägt bei dem Bremer Objekt alle Instandhaltungs-, Bewirtschaftungs- und Nebenkosten. In Lübeck ist 

die Fondsgesellschaft für die Instandhaltung an Dach und Fach zuständig. Dafür werden im Prospekt jährlich 3,0 % des 

Jahresnettomietertrages als Kosten berücksichtigt, die aber bisher geringer ausgefallen sind und hauptsächlich zu der 

kumulierten Betriebskosteneinsparung in Höhe von 19,7 % geführt haben. 

In Folge der Finanzkrise sind die Zinsen im Laufe des Jahres 2009 auf ein historisch niedriges Niveau gesunken. Der 

prospektierte Zinsertrag konnte daher nicht erwirtschaftet werden. Nachdem der Fonds im Vorjahr Verluste bei den 

Finanzanlagen zu verzeichnen hatte, konnte in 2009 eine teilweise Kompensation erzielt und somit eine Reduzierung 

des Verlustes um rund 50 % erreicht werden. Über die Fondslaufzeit betrachtet entsprechen die saldierten sonstigen 

Kosten/Erträge nahezu der Prospektplanung.

Seit Auflegung des Fonds wurden jährlich prospektkonforme 7,0 % an die Anleger ausgezahlt. Die Auszahlungs

prognose für das Geschäftsjahr 2010 liegt zwischen 7,0 % und 8,0 %. 

Bewirtschaftungs- und Betriebsphase (in TEUR)	 Kumuliert bis 2009	 2009

	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.

Mieteinnahmen	 14.953	 14.825	 -0,9 %	 g	 2.240	 2.209	 -1,4 %	 g

Betriebskosten	 -601	 -483	 19,7 %	 k	 -93	 -44	 53,0 %	 k

Saldierte sonstige Kosten/Erträge	 -6.875	 -6.960	 -1,2 %	 g	 -912	 -899	 1,4 %	 g

Bewirtschaftungsergebnis vor Tilgung	 7.477	 7.382	 -1,3 %	 g	 1.235	 1.266	 2,5 %	 g

Tilgung	 -1.948	 -1.948	 0,0 %	 g	 -431	 -431	 0,0 %	 g

Liquiditätsergebnis	 5.529	 5.434	 -1,7 %	 g	 804	 835	 3,9 %	 g

Auszahlungen	 -5.274	 -5.238	 -0,7 %	 g	 -749	 -749	 0,0 %	 g

Liquiditätsreserve inklusive Liquiditätsvortrag	 516	 350	 -32,2 %	 m	 516	 350	 -32,2 %	 m

	

Ergebnisse	 Kumuliert bis 2009	 2009

	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.

Auszahlungen in % 	 56,0	 56,0	 0,0 %	 g	 7,0	 7,0	 0,0 %	 g

Sofort abzugsfähige Verluste in %	 -1,4	 -3,2	 130,0 %	 k	 0,0	 0,0	 -	 -

Zu versteuernde Gewinne in %	 41,8	 44,3	 -6,1 %	 m	 7,6	 7,9	 -3,9 %	 g
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Verwaltungsgebäude 

der Deutsche Telekom AG, Cottbus

Einhundertsiebente Hanseatische Grundbesitz GmbH & Co KG

Fondsdaten

Emissionsjahr	 2002

Investitionsphase	 2002/2003

Prospektierte Laufzeit	 2012

Anzahl der Gesellschafter zum 31.12.2009	 13

Komplementär/phG	 HIH Grundbesitz GmbH, Hamburg

Fondsverwalter	 HIH Hamburgische Immobilien Handlung GmbH, Hamburg

Registertreuhänder	 THG Hanseatische Grundbesitz GmbH, Hamburg

Betriebsprüfung erfolgt	 2002–2006

Betriebsprüfung angeordnet	 -

Steuerveranlagung erfolgt	 2002–2008

Investitionsphase (in Mio. EUR)	 Soll	 Ist	 Abw.

Fondsvolumen bei Emission inkl. Agio	 9,19	 9,19	 0,00

	Eigenkapital (ohne Agio)	 3,00	 3,00	 0,00

	Agio	 0,09	 0,09	 0,00

	Fremdkapital	 6,10	 6,10	 0,00

Darlehensentwicklung (in TEUR)	 Soll	 Ist	 Abw.

Darlehen	 6.100	 6.100	 0

Tilgung	 945	 945	 0

Kursgewinn/-verlust	 0	 0	 0

Darlehen Stand 31.12.2009	 5.155	 5.155	 0

Objetkdaten

Nutzungsart	 Verwaltungsgebäude der Deutsche Telekom AG

Lage	 Heinrich-Hertz-Straße 6, Cottbus

Mietflächen Büro	 7.862 m²

Mietflächen Lager	 1.264 m²

Mietflächen Mitarbeiterrestaurant	 907 m²

Mietflächen Technik	 162 m²

Mietflächen gesamt	 10.195 m²

Stellplätze	 250

Vermietungsstand in m² zum 31.12.2009	 10.195 m²

Vermietungsstand in % zum 31.12.2009	 100,0 %

Baujahr	 1997

Restlaufzeit Mietverträge (in % v. d. Gesamtmietfläche)*	 9 Jahre: 100,0 %

*	 Angabe wenn > 5,0 %
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Einhundertsiebente Hanseatische Grundbesitz GmbH & Co KG Die Gesellschaft hat 2002 in ein Bürogebäude in Cottbus investiert. Bei dem Objekt handelt es sich um einen 

1997 fertig gestellten Neubau. 

Das Gebäude ist bis Ende 2019 mit Mietverlängerungsoptionen vollständig an die GMG Generalmietgesellschaft 

mbH, eine 100 %-ige Tochter der Deutsche Telekom AG, vermietet.

Anfang 2009 konnte die Miete nach Maßgabe des Verbraucherpreisindex um 1,1 % erhöht werden. Zum Januar 

2010 konnte aufgrund der gesunkenen Preissteigerungsrate nur eine Erhöhung von rund 0,9 % umgesetzt werden. Über 

die Laufzeit des Fonds wurden bisher insgesamt Mieterhöhungen von 11,5 % im Vergleich zu 14,0 % gemäß Prospekt 

erzielt, wodurch sich die etwas geringeren Mieteinnahmen erklären.

Der Mietvertrag sieht die vollständige Übernahme der Betriebs- und Nebenkosten sowie Instandhaltungs

aufwendungen durch die GMG vor. In der Prospektkalkulation wurde dennoch ein Bewirtschaftungskostenanteil in 

Höhe von 0,5 % der Mieterträge eingestellt, die Kosten liegen im Ist jedoch um 21,5 % unter dieser Annahme.

In Folge der Finanzkrise sind die Zinsen im Laufe des Jahres 2009 auf ein historisch niedriges Niveau gesunken. Der 

prospektierte Zinsertrag konnte daher nicht erwirtschaftet werden. Nachdem der Fonds im Vorjahr Verluste bei den 

Finanzanlagen zu verzeichnen hatte, konnte in 2009 eine teilweise Kompensation erzielt und somit eine Reduzierung 

des Verlustes um rund 50 % erreicht werden. Über die Fondslaufzeit betrachtet liegen die saldierten sonstigen Kosten/

Erträge nur 1,7 % über dem Prospektansatz.

Da die derzeitige Liquiditätsreserve leicht unter dem Prospektwert liegt, wurde aus Gründen der kaufmännischen 

Vorsicht von einer Auszahlungserhöhung auf prospektierte 11,0 % abgesehen und eine unveränderte Auszahlung in 

Höhe von 10,0 % geleistet. Die Auszahlungsprognose für das Geschäftsjahr 2010 liegt bei rund 10,0 %. 

Bewirtschaftungs- und Betriebsphase (in TEUR)	 Kumuliert bis 2009	 2009

	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.

Mieteinnahmen	 5.444	 5.380	 -1,2 %	 g	 816	 804	 -1,5 %	 g

Betriebskosten	 -139	 -109	 21,5 %	 k	 -21	 -16	 23,2 %	 k

Saldierte sonstige Kosten/Erträge	 -2.265	 -2.304	 -1,7 %	 g	 -294	 -305	 -3,5 %	 g

Bewirtschaftungsergebnis vor Tilgung	 3.040	 2.967	 -2,4 %	 g	 501	 483	 -3,5 %	 g

Tilgung	 -945	 -945	 0,0 %	 g	 -180	 -180	 0,0 %	 g

Liquiditätsergebnis	 2.095	 2.022	 -3,5 %	 g	 320	 303	 -5,4 %	 m

Auszahlungen	 -2.200	 -2.113	 -3,9 %	 g	 -330	 -300	 -9,1 %	 m

Liquiditätsreserve inklusive Liquiditätsvortrag	 226	 203	 -10,2 %	 m	 226	 203	 -10,2 %	 m

Ergebnisse	 Kumuliert bis 2009	 2009

	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.

Auszahlungen in % 	 82,5	 80,0	 -3,0 %	 g	 11,0	 10,0	 -9,1 %	 m

Sofort abzugsfähige Verluste in % 	 0,0	 -2,4	 -	 -	 0,0	 0,0 	 -	 -

Zu versteuernde Gewinne in %	 66,5	 65,3	 1,7 %	 g	 11,8	 11,0	 6,5 %	 k
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Bürogebäude, Hamburg

Grundstücksgesellschaft Behringstraße 120, Hamburg mbH & Co KG

Fondsdaten

Emissionsjahr	 2003

Investitionsphase	 2003–2005

Prospektierte Laufzeit	 2012

Anzahl der Gesellschafter zum 31.12.2009	 44

Komplementär/phG	 HIH Grundbesitz GmbH, Hamburg

Fondsverwalter	 HIH Hamburgische Immobilien Handlung GmbH, Hamburg

Registertreuhänder	 THG Hanseatische Grundbesitz GmbH, Hamburg

Betriebsprüfung erfolgt	 2000–2006

Betriebsprüfung angeordnet	 -

Steuerveranlagung erfolgt	 2003–2007

Investitionsphase (in Mio. EUR)	 Soll	 Ist	 Abw.

Fondsvolumen bei Emission inkl. Agio	 27,84	 27,84	 0,00

	Eigenkapital (ohne Agio)	 8,00	 8,00	 0,00

	Agio	 0,24	 0,24	 0,00

	Fremdkapital	 19,60	 19,60	 0,00

Darlehensentwicklung (in TEUR)	 Soll	 Ist	 Abw.

Darlehen	 19.600	 19.600	 0

Tilgung	 2.433	 2.433	 0

Kursgewinn/-verlust	 0	 0	 0

Darlehen Stand 31.12.2009	 17.167	 17.167	 0

Objetkdaten

Nutzungsart	 Bürogebäude

Lage	 Behringstraße 120, 22763 Hamburg

Mietflächen Büro	 16.412 m²

Mietflächen Lager	 2.566 m²

Mietflächen Mitarbeiterrestaurant	 908 m²

Mietflächen gesamt	 19.886 m²

Stellplätze	 290

Vermietungsstand in m² zum 31.12.2009	 19.886 m²

Vermietungsstand in % zum 31.12.2009	 100,0 %

Baujahr	 Haus 1: 1977, Sanierung 1988; Haus 2: 1988

Restlaufzeit Mietverträge (in % v. d. Gesamtmietfläche)*	 5 Jahre: 100,0 %

*	 Angabe wenn > 5,0 %
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Grundstücksgesellschaft Behringstraße 120, Hamburg mbH & Co KG Das Investitionsobjekt liegt in der Hansestadt Hamburg in verkehrsgünstiger Lage nahe der A7 im Stadtteil 

Othmarschen. Die mehrgeschossigen Bürogebäude wurden 1977 (Sanierung in 1988) und 1988 errichtet.

Die Gebäude waren im Berichtsjahr zu 100 % an die SAM Electronics GmbH (ehemals STN ATLAS Marine 

Electronics GmbH) vermietet. Um in einem schwierigen Marktumfeld den Auszug des Mieters zu verhindern, wurde 

– nach Zustimmung durch die Gesellschafterversammlung – der Mietvertrag in 2010 vorzeitig um drei Jahre bis nun-

mehr Ende 2015 verlängert. Im Gegenzug musste die Gesellschaft eine Mietflächenreduktion und Zugeständnisse beim 

Mietzins akzeptieren. Die kumulierten Mieteinnahmen liegen aufgrund niedriger Preissteigerungsraten und der 

Aussetzung einer Indexerhöhung im Rahmen der Mietvertragsverhandlung leicht unter den kalkulierten Ansätzen. 

Die Instandhaltungskosten für Dach und Fach obliegen dem Vermieter. Andere Instandhaltungskosten sowie sämt-

liche Nebenkosten sind vom Mieter zu tragen. In der Planungsrechnung wurde dennoch ein Bewirtschaftungskostenanteil 

in Höhe von 0,5 % der Mieterträge eingestellt, die Betriebskosten liegen im Ist jedoch unter dieser Annahme. Die 

Überschreitung bei den kumulierten sonstigen Kosten resultiert aus höheren Zinsaufwendungen für die 

Eigenkapitalzwischenfinanzierung in der Platzierungsphase, die jedoch durch niedrigere Auszahlungsbeträge (aufgrund 

des geringeren durchschnittlich gebundenen Eigenkapitals in der Einwerbungsphase) in den Jahren 2003 und 2004 über-

kompensiert wurden. Nachdem der Fonds im Vorjahr Verluste bei den Finanzanlagen zu verzeichnen hatte, konnte in 

2009 eine teilweise Kompensation erzielt und somit eine Reduzierung des Verlustes um rund 50 % erreicht werden.

Bedingt durch die geänderte Ergebnissituation und im Hinblick auf noch durchzuführende kapitalintensive 

Maßnahmen wird für 2009 aus Gründen der kaufmännischen Vorsicht eine reduzierte Auszahlung von 2,0 % geleistet 

und in den kommenden Jahren voraussichtlich auf weitere Auszahlungen verzichtet werden. Seit Auflegung des Fonds 

wurden 51,1 % und somit durchschnittlich 7,3 % p. a. an die Anleger ausgezahlt.

Bewirtschaftungs- und Betriebsphase (in TEUR)	 Kumuliert bis 2009	 2009

	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.

Mieteinnahmen	 15.547	 15.230	 -2,0 %	 g	 2.356	 2.217	 -5,9 %	 m

Betriebskosten	 -1.265	 -810	 36,0 %	 k	 -212	 -102	 51,9 %	 k

Saldierte sonstige Kosten/Erträge	 -7.244	 -7.608	 -5,0 %	 g	 -970	 -957	 1,3 %	 g

Bewirtschaftungsergebnis vor Tilgung	 7.039	 6.812	 -3,2 %	 g	 1.175	 1.158	 -1,4 %	 g

Tilgung	 -2.433	 -2.433	 0,0 %	 g	 -463	 -463	 0,0 %	 g

Liquiditätsergebnis	 4.605	 4.379	 -4,9 %	 g	 711	 695	 -2,3 %	 g

Auszahlungen	 -4.612	 -3.538	 -23,3 %	 m	 -688	 -160	 -76,7 %	 m

Liquiditätsreserve inklusive Liquiditätsvortrag	 301	 1.186	 293,6 %	 k	 301	 1.186	 293,6 %	 k

Ergebnisse	 Kumuliert bis 2009	 2009

	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.

Auszahlungen in % 	 57,7	 51,1	 -11,4 %	 m	 8,6	 2,0	 -76,7 %	 m

Sofort abzugsfähige Verluste in %	 0,0	 -0,1	 -	 -	 0,0	 0,0	 -	 -

Zu versteuernde Gewinne in %	 48,7	 48,2	 1,1 %	 g	 9,2	 9,5	 -3,2 %	 g
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Einhundertneunte Hanseatische Grundbesitz GmbH & Co KG

Fondsdaten

Emissionsjahr	 2003

Investitionsphase	 2003/2004

Prospektierte Laufzeit	 2020

Anzahl der Gesellschafter zum 31.12.2009	 422

Komplementär/phG	 HIH Grundbesitz GmbH, Hamburg

Fondsverwalter	 HIH Hamburgische Immobilien Handlung GmbH, Hamburg

Registertreuhänder	 THG Hanseatische Grundbesitz GmbH, Hamburg

Betriebsprüfung erfolgt	 2003–2006

Betriebsprüfung angeordnet	 -

Steuerveranlagung erfolgt	 2003–2008

Investitionsphase (in Mio. EUR)	 Soll	 Ist	 Abw.

Fondsvolumen bei Emission inkl. Agio	 39,45	 39,45	 0,00

	Eigenkapital (ohne Agio)	 19,00	 19,00	 0,00

	Agio	 0,95	 0,95	 0,00

	Fremdkapital	 19,50	 19,50	 0,00

Darlehensentwicklung (in TEUR)	 Soll	 Ist	 Abw.

Darlehen	 19.500	 19.500	 0

Tilgung *	 3.319	 3.319	 0

Kursgewinn/-verlust	 0	 0	 0

Darlehen Stand 31.12.2009	 16.181	 16.181	 0

*	 Inkl. der im Januar 2010 für Dezember 2009 geleisteten Tilgungsrate.

Objetkdaten

Nutzungsart	 Verwaltungsgebäude der Deutsche Telekom AG

Lage	 Mecklenburgring 25, Saarbrücken

Mietflächen Büro	 25.334 m²

Mietflächen Technik	 5.244 m²

Mietflächen Nebenflächen/Cafeteria	 2.567 m²

Mietflächen Werkstatt/Lager	 2.717 m²

Mietflächen Wohnen	 464 m²

Mietflächen gesamt	 36.326 m²

Stellplätze	 544

Vermietungsstand in m² zum 31.12.2009	 36.326 m²

Vermietungsstand in % zum 31.12.2009	 100,0 %

Baujahr	 1966 (1998 umfassend saniert), 1991 und 1996

Restlaufzeit Mietverträge (in % v. d. Gesamtmietfläche)*	 10 Jahre: 100,0 %

*	 Angabe wenn > 5,0 %

Verwaltungsgebäude 

der Deutsche Telekom AG, Saarbrücken
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Einhundertneunte Hanseatische Grundbesitz GmbH & Co KG

Bewirtschaftungs- und Betriebsphase (in TEUR)	 Kumuliert bis 2009	 2009

	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.

Mieteinnahmen	 20.066	 19.936	 -0,6 %	 g	 3.162	 3.120	 -1,3 %	 g

Betriebskosten	 -1.172	 -1.023	 12,7 %	 k	 -181	 -158	 12,4 %	 k

Saldierte sonstige Kosten/Erträge	 -6.668	 -6.670	 0,0 %	 g	 -894	 -799	 10,7 %	 k

Bewirtschaftungsergebnis vor Tilgung	 12.227	 12.243	 0,1 %	 g	 2.087	 2.163	 3,6 %	 g

Tilgung	 -3.319	 -3.319	 0,0 %	 g	 -628	 -628	 0,0 %	 g

Liquiditätsergebnis	 8.908	 8.924	 0,2 %	 g	 1.459	 1.535	 5,2 %	 k

Auszahlungen	 -8.780	 -8.518	 -3,0 %	 g	 -1.425	 -1.425	 0,0 %	 g

Liquiditätsreserve inklusive Liquiditätsvortrag	 667	 916	 37,4 %	 k	 667	 916	 37,4 %	 k

Ergebnisse	 Kumuliert bis 2009	 2009

	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.	 Soll	 Ist	 Abw.	 Entw.

Auszahlungen in %	 50,0	 50,0	 0,0 %	 g	 7,5	 7,5	 0,0 %	 g

Sofort abzugsfähige Verluste in %	 0,0	 0,0	 -	 -	 0,0	 0,0	 -	 -

Zu versteuernde Gewinne in %	 42,2	 43,8	 -3,8 %	 g	 7,8	 8,5	 -9,6 %	 m

Die Gesellschaft hat 2003 in einen Bürokomplex in Saarbrücken investiert. Die Gebäude wurden in den Jahren 1966 

(mit umfassender Sanierung in 1998), 1991 und 1996 errichtet. Die Objekte sind bis 2020 mit Mietverlängerungsoptionen 

vollständig an die GMG Generalmietgesellschaft mbH, eine 100 %-ige Tochter der Deutsche Telekom AG, vermietet. 

Die Miete konnte im Mai 2009 infolge des nicht angestiegenen Verbraucherpreisindexes nicht erhöht werden. Über 

die Laufzeit des Fonds wurden bisher insgesamt Mieterhöhungen von 10,5 % im Vergleich zu 14,0 % gemäß Prospekt 

erzielt, wodurch sich die etwas geringeren Mieteinnahmen erklären. 

Der Mietvertrag sieht die vollständige Übernahme der Betriebs- und Nebenkosten sowie Instandhaltungs

aufwendungen durch die GMG vor. Der Vermieter beteiligt sich lediglich an der Instandhaltung von Dach und Fach 

bis zu einem Betrag von 2,0 % der Jahresnettomiete. In der Prospektkalkulation wurde dennoch ein Bewirtschaftungs

kostenanteil in Höhe von 0,5 % der Mieterträge eingestellt, die Kosten liegen im Ist jedoch unter dieser Annahme. 

Bedingt durch die Kopplung an die Mieterträge sind zudem die Verwaltungskosten geringer ausgefallen, so dass bisher 

eine Betriebskosteneinsparung von 12,7 % erzielt werden konnte. 

In Folge der Finanzkrise sind die Zinsen im Laufe des Jahres 2009 auf ein historisch niedriges Niveau gesunken. Der 

prospektierte Zinsertrag konnte daher nicht erwirtschaftet werden. Nachdem der Fonds im Vorjahr Verluste bei den 

Finanzanlagen zu verzeichnen hatte, konnte in 2009 eine teilweise Kompensation erzielt und somit eine Reduzierung 

des Verlustes um rund 50 % erreicht werden. Über die Fondslaufzeit betrachtet liegen die saldierten sonstigen Kosten/

Erträge auf Planhöhe. 

Die geringeren Auszahlungsbeträge haben sich durch ein geringeres durchschnittlich gebundenes Eigenkapital in 

der Einwerbungsphase ergeben; in Prozent entsprechen die geleisteten Auszahlungen in Höhe von 7,0 % bzw. ab 2008 

7,5 % p. a. dem Prospektansatz. Für das Jahr 2010 werden voraussichtlich zwischen 7,5 % und 7,75 % gemäß Prospekt 

ausgezahlt werden können. 




